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Digitalisierung und Energiewende als 
Lernfelder in der beruflichen Bildung
 

10:00 Uhr Begrüßung

10:15 Uhr Workshoparbeit

• Herausforderungen Erkennen
• Die richitgen Themen und Projekte finden
• Formate und Methoden entwicklen
• Prozesse auslösen

12:15 Uhr Imbiss

13:00 Uhr Rundgang Liebherr Akademie

AGENDA
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Digitalisierung und Energiewende 
in der beruflichen Bildung

Rostock, 05.06.2023

Axel Kaufmann, Manfred Wanitschke (Liebherr) und Gert Zinke

Metall – Elektro – IT: Berufliche Aus- und Weiterbildung vor 
dem Hintergrund der Transformation
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Agenda

Zeit TOP

09.30 – 10.00 Uhr Warming up und Mentimeterabfrage bei Ankunft

10.00 – 10.15 Uhr Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde

10.15 – 10.45 Uhr Herausforderungen erkennen

10.45 – 11.05 Uhr Themen und Projekte finden

11.05 – 11.35 Uhr Impulse aus den Ordnungsmitteln und aus der Praxis

11.35 – 11.55 Uhr Formate entwickeln

11.55 – 12.15 Uhr Prozesse auslösen

12.15 – 13.00 Uhr Austausch und Imbiss

13.00 – 14.00 Uhr Rundgang Liebherr Akademie



www.bibb.de

Herausforderungen erkennen



www.bibb.de

Herausforderungen im Unternehmen für die betriebliche Aus- und Weiterbildung I

Wie erleben Sie die 

Situation in Ihrem 

Betrieb?

Wie passen die 

Ausbildungsberufe dazu?
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Herausforderungen im Unternehmen für die betriebliche Aus- und Weiterbildung II

Wie erleben Sie die 

Situation in Ihrem 

Betrieb?

Wie stehen Sie dazu?
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Herausforderungen im Unternehmen für die betriebliche Aus- und Weiterbildung III

Wie erleben Sie die 

Situation in Ihrem 

Betrieb?

Wie stehen Sie dazu?
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Herausforderungen im Unternehmen für die betriebliche Aus- und Weiterbildung IV

Wie sieht es in der Aus- 

und Weiterbildung aus?

Wie erleben Sie die 

Situation in Ihrem 

Betrieb?



ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG 2023MV

Eine gemeinsame Initiative von: 

Beurteilen Sie bitte die Bezüge zwischen den vier Kompetenzfeldern 
Worauf kommt es an? Was verändert sich?

Persönlich/ 
Soziale
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Beurteilen Sie bitte die Bezüge zwischen den vier Kompetenzfeldern 
Worauf kommt es an? Was verändert sich?
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Was erwarten Sie vom Aus- und Weiterbildungspersonal?
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Transformation der Wirtschaft

Digitalisierung
Dekarbonisierung
Demografie

TRANSFORMATIONKlima-

sektorübergreifende

ökologische

nachhaltige

digitale

Zeitlich ungleich, 
abhängig von
➢ Regionen,
➢ Branchen,
➢ Betriebsgrößen
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Sich ändernde 
Schwerpunkte 

und 
Schnittmengen 

beruflicher 
Arbeitsaufgaben 

Transformation der Arbeit in den M+E-Berufen

Programmierung

Additive Fertigung

Prozess- und Systemintegration

Systemisierung: 
Mechanik+Elektronik+IT (IoT)

Prozessüberwachung

Veränderte Werkstoffe 
und Produkte

Lösungsentwicklung

Agiles Arbeiten (4.0)

ABER: zeitlich ungleich, 
abhängig von
➢ Regionen,
➢ Branchen,
➢ Betriebsgrößen

(IT-)Sicherheit

Nachhaltigkeit
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Themen und Projekte finden



www.bibb.de



www.bibb.de
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Impulse aus den Ordnungsmitteln 
und aus der Praxis
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kZQ

Metall 
(Anlagenmechaniker/-in, Industriemechaniker/-in. 

Konstruktionsmechaniker/-in, 
Werkzeugmechaniker/-in und 
Zerspanungsmechaniker/-in)

Elektro + Mechatroniker/innen
(Elektroniker/-in für Gebäude- und Infrastruktursysteme, 
Elektroniker/-in für Betriebstechnik, Elektroniker/-in für 

Automatisierungstechnik, Elektroniker/-in für Geräte und 
Systeme und Elektroniker/-in für Informations- und 

Systemtechnik)

ZQ 1 Systemintegration Digitale Vernetzung

ZQ 2 Prozessintegration Programmierung

ZQ 3 IT-gestützte Anlagenänderung IT-Sicherheit

ZQ 4 Additive Fertigungsverfahren *) *) auch für Mechatroniker/innen

Zusatzqualifikationen (kZQ) der Metall- und Elektroberufe 2018

Quelle: https://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/download/17458 

https://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/download/17458
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Quelle: Bekanntmachung der Neufassung der Mechatroniker-Ausbildungsverordnung vom 28. Juni 2018
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Quelle: Bekanntmachung der Neufassung der Mechatroniker-Ausbildungsverordnung vom 28. Juni 2018
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Quelle: Bekanntmachung der Neufassung der Mechatroniker-Ausbildungsverordnung vom 28. Juni 2018
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Integrative Berufsbildposition 5

Quelle: Bekanntmachung der Neufassung der Mechatroniker-Ausbildungsverordnung vom 28. Juni 2018
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Themen entlang der Sektoren: Hinweise für Lehrmittel, Berufe und Lernsituationen

THEMEN H2-Erzeugung Chemie Wärme KFZ Stahl Transport Speicherung

Sicherheit, Ex-
plossionsschutz

x x x x x x x

Dichtigkeit x x x x x x x

Versprödung x x x x x

Druck x x x x x x

Rückverstromung Sektoren-
kopplung

Antriebsstrang, 
Brennstoffzelle

Wirkungsgrad x x x x

CO2-Reduktion x x x x x

Technologie Elektrolyseur Haber-
Bosch-
verfahren 
u. w. 

Bei-mischung, 
Brenner, 
Brennstoffzelle

Verbrenner 
(LOHC)

Direktreduktions
anlage

Verdichter, 
Verflüssiger, 
Rohrnetze

Derivate 
(Ammoniak, 
efuels)

Wasserstoffge-
rechtes Schweißen

Wasserstoff: Mit neuer Energie in die Zukunft -
DVS - Deutscher Verband für Schweißen und 
verwandte Verfahren e.V. (dvs-home.de)

Additive Fertigung

https://www.dvs-home.de/themen/wasserstoff-mit-neuer-energie-in-die-zukunft
https://www.dvs-home.de/themen/wasserstoff-mit-neuer-energie-in-die-zukunft
https://www.dvs-home.de/themen/wasserstoff-mit-neuer-energie-in-die-zukunft
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Identifikation veränderter beruflicher Handlungsfelder (möglicher Fragenkatalog)

Perspektiven
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Anlässe und Impulsgeber für Veränderungsprozesse im Betrieb erkennen

Geschäftsführung

Fachabteilung

Ausbilder/inBetriebsrat

Ausbildungsleitung

Bitte berichten Sie

von Ihren Erfahrungen?
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Impulse aus der Praxis



www.bibb.de

Formate entwickeln
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Wie wird berufliche Handlungsfähigkeit 
generiert? Was heißt Kompetenzentwicklung 
für den Lernprozess?
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Problemlösekompetenz entwickeln mit…

Quelle: Erpenbeck, John/Sauter, Werner: So werden wir morgen lernen. Berlin 2013; S.40
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Formate in der Weiterbildung
Wie attraktiv sind folgende Weiterbildungsformate für Sie?

• Weiterbildungsdauer mehr als eine Woche

• Weiterbildungsdauer 3 bis 5 Tage

• Weiterbildungsdauer 1 bis 2 Tage

• Weiterbildungsdauer max. einen halben Tag

• Online-Formate

• Präsenz-Formate

• Inhouse-Formate

• Hybride Formate (Teilnehmende vor Ort und virtuell)

• Blended-Formate (Kombination von Online- und Präsenzanteilen / unterschiedlichen 
Methoden und Medien) 

• Teilzeit
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Didaktische Einbettung –mögliche Szenarien abwägen

als Projekt Inklusiv/integrativ Extern, durch Dienstleisterals Lehrgang

Wertschöpfung

Zeit/Organisation

Kosten

Qualifikationsvorlauf

Innovationspotential

Lehr-/Lernpotential

?

?
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Beispiele aus der Praxis
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Prozesse auslösen
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Voraussetzungen für Veränderung

• Klären der Verantwortlichkeiten

• Abstimmen der Ziele

• Initiieren der Prozesse
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Wie beurteilen Sie das betriebliche Digitalisierungsniveau?
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Ausbildung updaten verlangt, alle Akteure einbeziehen

Geschäftsführung

Fachabteilung

Personalabteilung

Ausbildungsabteilung/-team

Auszubildende

Ausbildungsvertretung

Betriebsrat

Zuständige Stelle/Kammer

Verbundpartner

ÜBS

Schule

Agentur für Arbeit

Sozialpädagogische Betreuung



www.bibb.de

Soll-Ist 
Vergleich

Soll-Ist 
Vergleich

Betriebliche 
Ausbildungs-

planung

Betriebliche 
Ausbildungs-

planung
UmsetzungUmsetzung

Qualitäts-
sicherung
Qualitäts-
sicherung

Soll-Ist-Vergleich

▪ Technologiescreening

▪ Tätigkeitsprofil an 

repräsentativen 

Arbeitsplätzen

▪ Mögliche Formate: 

Externes Coaching, 

Workshops, Projekte, 

Arbeitsaufträge

▪ Berufe-Screening

▪ (alternative) 

Berufsprofil(e)

mögliche Stellschrauben

▪ Betrieblicher 

Ausbildungsplan

▪ Ausbildungsmittel

▪ Projekte/Wettbewerbe

▪ Lernortkooperation 

▪ (Auslands)Praktika/Kurse

▪ Zusatzqualifikationen

▪ Ausbilderqualifizierung

▪ ggfs. Ausbildung durch 

Dienstleister/ Verbund

▪ Coaching

▪ Ressourcen

Rahmenbedingungen

▪ Ausbilder/innen,

Ausbildende Fachkräfte 

und

Fachabteilungen

▪ Methoden (wie z.B. 

Projektarbeiten, 

Lernaufträge, Leittexte)

▪ Lernerfolgskontrollen

▪ Berufsschule, 

Verbundpartner

Instrumente

Feedback durch

Fachabteilungen,

Auszubildende und

Ausbildende

▪ Nachjustierung hinsichtlich 

des Soll-Ist-Vergleichs

▪ Rotationsmodelle der 

Ausbildungsbeteiligten

Schritte zum Update der betrieblichen Ausbildung gehen
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ENDE



27. SEPTEMBER 2023
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